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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TV 1887 Oberrodenbach II : TV 1969 Roßdorf II 
Freitag, 31.03.2023, 20:30 Uhr

Borgwardt fixiert zwei Punkte für den TV 1887 
Oberrodenbach II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TV 1887
Oberrodenbach II im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 gegen den TV 1969 Roßdorf II fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
TV 1887 Oberrodenbach II, als auch für den TV 1969 Roßdorf II am Freitagabend Ersatzspielern an.

Der Verlauf im Einzelnen: Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Planiczky / Borgwardt im Spiel
gegen Keim / Narr bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in
den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnten. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Angermann / Zell gegen Schnitzer / Röder. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Hau / Hinkel war für Kalle / Eich letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ wiederum Axel Planiczky am Nachbartisch bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Michael Keim. Einen Zähler für die Gäste musste Dirk
Kalle bei der 1:3-Niederlage gegen Holger Schnitzer hinnehmen. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Hagen Angermann
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Hagen Angermann gewann gegen Uwe Röder mit 3:
2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Angermann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Beim folgenden 7:11, 11:9, 11:4, 11:5-Erfolg gegen Berthold Narr kam Bernd Zell nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kaum Chancen ließ
Tony Borgwardt beim 3:0 seinem Gegner Martin Hinkel. Da gab es nichts zu rütteln. Einen
umkämpften Sieg feierte daraufhin Dennis Eich beim 3:2 gegen Guido Hau, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Eich mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV 1887 Oberrodenbach II und des TV 1969 Roßdorf II. Axel Planiczky
verlor am Nachbartisch sein Spiel gegen Holger Schnitzer unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 6:11, 11:13, 7:11. 10:17 (Planiczky) bzw. 9:4 (Schnitzer) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Beim folgenden 11:5, 12:10, 12:10 gegen Michael Keim fand Dirk Kalle von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Kalle nun bei 14:12, während Keim bislang 0 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim 3:
0-Sieg gelang es Hagen Angermann den Gastspieler Berthold Narr in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. 9:5 (Angermann) bzw. 8:23 (Narr) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Ohne Satzgewinn für Bernd
Zell verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Uwe Röder. Tony Borgwardt konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Guido Hau beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:6 für Borgwardt und 12:
17 für Hau seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1887 Oberrodenbach II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 16:24 bei 7 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TV 1969 Roßdorf II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 17:23. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV 1887 Oberrodenbach II

Doppel: Planiczky / Borgwardt 1:0, Angermann / Zell 0:1, Kalle / Eich 0:1 
Einzel: A. Planiczky 1:1, D. Kalle 1:1, H. Angermann 2:0, B. Zell 1:1, T. Borgwardt 2:0, D. Eich 1:0 

 TV 1969 Roßdorf II
Doppel: Schnitzer / Röder 1:0, Keim / Narr 0:1, Hau / Hinkel 1:0 
Einzel: H. Schnitzer 2:0, M. Keim 0:2, B. Narr 0:2, U. Röder 1:1, G. Hau 0:2, M. Hinkel 0:1


